
In Zeiten tiefgreifender Veränderungen gewinnt die Zusammenarbeit zwischen Wissenschaft, 
Praxis und Aufsicht zunehmend an Bedeutung. Die Jahrestagung des IVW-HSG schafft einen 
dialogorientierten, kompakten und zukunftsgerichteten Rahmen für den Austausch zwischen 
Akteuren aus Deutschland, Österreich und der Schweiz. 
 
Die Tagung beginnt am 30. Juni 2026 um 9:15 Uhr mit der Eröffnung durch Prof. Dr. Hato 
Schmeiser (IVW-HSG), der in das Leitthema «Closing the Gap» einführt und die Rolle der 
Versicherungsforschung beleuchtet. 
 
Anschliessend geben Carlos Guiné (Head of Sustainability Unit, EIOPA) und Nicolas 
Jeanmart (Leiter Personal & General Insurance, Insurance Europe) in Keynotes einen Überblick 
über europäische Initiativen zur Schliessung zentraler Versicherungslücken. 
 
Das erste Plenum-Panel widmet sich dem Spannungsfeld «Preis & Bezahlbarkeit: wenn Risiko zu 
teuer wird» – mit Perspektiven aus Industrie, Politik und Wissenschaft, u. a. von Christian Eltner, 
VVO, Erwin Carigiet (Experte für Public Health, Soziale Sicherheit und Sozialpolitik) und Prof. Dr. 
Hato Schmeiser. 
 
In je zwei parallelen Breakout-Sessions vor und nach dem Mittagessen vertiefen unsere 
Fakultät und Praxisvertreter der Zurich (S. Stäubli), Axa (L. Kienast), Mobiliar (A. Bruegger) und 
SARMAP (F. Holecz) konkrete Lösungsansätze, bezüglich

•	 Cyber- und KI-Risiken für KMU – aktuelle und sich abzeichnende Bedrohungslagen sowie 
versicherungswirtschaftliche Antworten

•	 Nachfrage & Customer Journey – Erkenntnisse aus der Behavioral Insurance Economics und 
deren Anwendung zur Stärkung der Versicherungsnachfrage 
 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen setzen zwei weitere parallele Breakout-Sessions die 
inhaltliche Arbeit fort:

•	 Vorsorge & Pflege – Lösungsansätze für eine der grossen gesellschaftlichen Schutzlücken
•	 Naturgefahren: Daten, Modelle, Innovation – Potenziale verbesserter Datengrundlagen und 

innovativer Modellansätze für eine zukunftsfähige Naturgefahrenversicherung 

Die Keynote von Urs Arbter (Direktor SVV) zum Thema «Protection Gaps Schweiz: Wo 
handeln, wie schliessen?» leitet über in die abschliessende Plenumsdiskussion zur Rollenverteilung 
im föderalen System zwischen Staat, Wirtschaft und Gesellschaft. Die Teilnehmenden sind 
eingeladen, Verbesserungsansätze oder Fragen einzubringen. 
 
Prof. Dr. Hato Schmeiser schliesst den inhaltlichen Teil um 16:00 Uhr; danach laden wir zum 
Networking-Apéro ein.

Protection Gaps DACH 2026 – von 
der Diagnose zur Umsetzung



Programm
Ab 8.45 Registrierung

9.15-9.35 Begrüssung & Eröffnung 
Prof. Dr. Hato Schmeiser, Geschäftsführender Direktor, IVW-HSG

9.35-10.00 Keynote 1 
Carlos Guiné, EIOPA

10.00-10.30 Keynote 2
Nicolas Jeanmart, Insurance Europe

10.35-11.30 Paneldiskussion
Moderator:   Prof. Dr. Christian Biener 
Teilnehmer: Erwin Carigiet, Public Health & Sozialpolitik 
                        Christian Eltner, VVO 
                        Prof. Dr. Hato Schmeiser 
Weitere Teilnehmer:innen werden demnächst bekannt gegeben.                     

11.30-11.55 Pause (25 Min.)

11.55-12.50 Break-Out Session 1

12.50-14.00 Lunch & Networking

14.00-15.00 Break-Out Session 2 

15.05-15.30 Keynote 3                   
Urs Arbter, SVV

Cyber- und KI-Risiken für KMU
Mit: Prof. Dr. Martin Eling und
Samuel Staubli, Zurich

Nachfrage & Customer Journey
Mit: Prof. Dr. Christian Biener und 
Alain Bruegger, die Mobiliar

Vorsorge & Pflege
Mit: Prof. Dr. Martin Eling und
Lukas Kienast, AXA

Naturgefahren: Daten, Modelle, Innovation
Mit: Prof. Dr. Martin Eling und 
Dr. Francesco Holecz SARMAP

15.30-15.50 Plenumsdiskussion 
Prof. Dr. Hato Schmeiser

15.50-16.00 Abschluss

ab 16.00 Apéro 

ZÜRICH 
30.06.2026




